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Regierungs-Blatt
Großherzogthun

Sachsen=Weimar=Eisenach.
Nummer 8. Weimar. 3. April 1886.
— Ministerial- Bekanntmachunz.tveR Fciun der Rechte der milden Stistungen an die im gremiegenn

im Sinne des § 4 desReichsgesetzes vom 15. Juni 1883 bestehenden Orts-Krankenkassen, Betri(Fabrik.) Krankenkassen, schgesetes uom, und eingeschriebenen Hüssrasten betreffend, Seite121. —
Ministerial-Bekanntmachung, Musschrsiven eines ordentlichen Versicherungsbeitrags zur Landes. Brand-versicherungs-Anstalt betreffend, Seite — Ministerial-Bekanntmachung, die Ausführung der Weimar-=Berka- Blankenhainer Eisenbahn gurplhn der berührt werdenden Fluren betreffend, Seite 132. —

Ministerial-Bekanntmachung, betreffend das Verbot und die Bestrafung der öftemtlichen Einladungen zu
buntarkeiten unter der Bezeichnung „Kirmes“ oder „Kirmse"“ für den Fall, daß nicht gleichzeitig die

chliche Feier eines Kirchweihfestes staltfindet, Seite 133. — Ministerial-Belanmmachnug, die Aufhebungd'e Großherzoglichen Forstverwaltung in Kranichfeld und Zuweisung deren Bezirks an die Grohh.
Forstverwaltung in Tannroda betrefsend, Seite 134. — Ministerial-Betanntmachung, Abänderungen der
Postordnung vom 8. März 1879 betreffend, Seite 134. — Reichsgesetzblatt Seite 141.

Ministerial-Bekanntmachungen.
(31| I. Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben die gnädigste Ent-
schließung gefaßt, den nachgenannten, innerhalb des Großherzogthums im Sinne
des § 4 des Reichsgesetzes, betreffend die Krankenversicherung der Arbeiter
vom 15. Juni 1883, bestehenden Krankenkassen, als:

Orts-Krankenkassen,
Betriebs= (Fabrik-) Krankenkassen,
Bau-Krankenkassen,
eingeschriebenen Hilfskassen,

die Rechte der milden Stiftungen zu verleihen.
Weimar, den 15. März 1886.

Großherzoglich Sächsisches Staats-Ministerium,
Departement des Aeußern und Innern.

Für den Departements-Chef:
Dr. Schomburg.
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